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Unter dem Titel Lesbenfront wurde 1975 in Zürich von
Feministinnen aus der HFG (Fiomosexuelle Frauengruppe:
1974-1980) eine Zeitschrift «von und für Lesbén» initiiert.

1984/85, einige Jahre nach der Auflösung der FiFG, erfolgte
dann die Umbenennung in frau ohne herz: eine widerborstige
Bezeichnung, die bei den Leserinnen meist entweder Pro-

test oder Begeisterung auslöste, für die Redaktion aber ein-
fach der Name ihrer Zeitschrift war. 1989 wurde die Arbeit -
nach einer einjährigen Pause - von einer weitgehend neu zu-

sammengesetzten und sich weiter verändernden Redaktion
wieder aufgenommen und bis Oktober 1995 fortgeführt.

Ab Januar 1996 bereitete eine wiederum grösstenteils
neue, vielköpfige Redaktion die Pierausgabe der neuen Zeit-
schritt d/e vor, die nun viermal jährlich erscheint.

Von 1975 bis heute hat sich trotz neuer Theorien und
teilweise grösserer Akzeptanz nichts an der Notwendigkeit
geändert, die Erfahrungen von Lesben, ihre Lebensweisen und

Bewegungen zu dokumentieren, zur Diskussion zu stellen
und zu verbreiten. Noch immer herrschen in bezug auf Les-

ben/Lesbische Existenz in vielen Fällen entweder Ignoranz
oder Diffamierung, auch wenn inzwischen in manch einer Zeit-
schritt ab und zu ein Artikel über Lesben erscheint. Aus die-
sen Gründen - und natürlich auch, weil es Spass macht -
produzieren wir diese Zeitschrift.

Redaktion: Franca dell'Avo / Nalan Ipek / Pascale Navarra / Eri-
ka Mezger / Conny Pauly / Andrea Peterhans / Regula Schnur-

renberger / Katja Schurter / Katrin Simonett / Tanja Werner

Ständige Mitarbeiterinnen: Karin Bidart / Gioia R. A. Hof-
mann / Stephanie Härtung / Barbara Huber/ Doris Kym / Mil-
na Nicolay / Natalie Raeber

Mitarbeiterinnen dieser Nummer: Ursula Bauer / Susanne
Andrea Birke / Stella Brunner / Sarah Genner / Anette K Krä-

ter / Antje Kröger / Sigrid Kwella / Nicole Moser / Annemarie
Nussbaumer/ Lilian Räber/Gertrude vom Schlattberg / Mar-
grit Schmid / Birgit Wiese / Carla Zanoli

Gestaltung und Umbruch: Christina Meili

Bildbeitrag

Carla Zanoli, 1961 in Locarno geboren,
lebt und arbeitet in Gordevio/TI. Sie

arbeitet in den Bereichen Performance,

Installation, Zeichnung und Objekt. Ih-

re nächste Ausstellung findet im Kul-

turraum «Rada» in Locarno statt und

dauert den ganzen Monat April.

«Diese Arbeiten sind aus dem Bedürf-
nis heraus entstanden, die vier Elemente

und die Natur mit meinem Körpererle-
ben zu verbinden, sie in meine Körper-
Sprache zu integrieren.»

Die Arbeiten hat Dona de Carli foto-

grafiert. Die grafische Gestaltung wur-
de von Michela Tallone ausgeführt.

Carla ist an einem fachlichen Austausch

mit anderen Künstlerinnen interessiert

(Carla Zanoli, 6672 Gordevio).
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Telefon 01/272 52 80 - Fax 01/272 81 61

Internet: www.fembit.ch - E-Mail: die@fembit.ch
d/'e erscheint regelmässig viermal im Jahr (zum Jahreszei-

tenwechsel). Die Redaktorinnen, Bild- und Textautorinnen
arbeiten gratis.
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